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Schluß des Borverkaufs am Vorabend 5 Uhr. ^WD

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. Ende: zehn Uhr.

Große Pause nach dem dritten Akte (etwa 855).

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 2. April 1914.

4 » . Abonnements-Dorstellung der Abteil. C (put NmcmMtttch,

Pygmalion
Komödie in fünf Akten von  Bernard Shaw.  Deutsch von Siegfried Trebitsch.

In Szene gesetzt von vi-. Alwin Kronach er.

Personen:

Frau Higgins Marie Frauendorfer.
Professor Henry Higgins, ihr Sohn . . . . Fritz Herz.
Alfted Doolittle Karl Dapper.
Eliza, seine Tochter Else Noormau.
Frau Eynsford Hill Marie Genter.
Clara / . (Alwine Müller.
Freddy I ^ re  ^ n̂ er  j Felix von Krones.
Oberst Pickering Hugo Höcker.
Frau Pearce Margarete Pix.
Ein Bummler Eugen Rex.
Der sarkastische Zuschauer Paul Gemmecke.
Ein Stubenmädchen Ehriemhild Kunz.

Straßenpassanten.

Der erste Akt spielt unter einem Torbogen der Saukt-Panls-Kirche. Der zweite Akt bei Professor Higgins
in Wimpole Street. Der dritte Akt spielt bei Frau Higgius. Der vierte Akt wieder in Wimpole Street

Der fünfte Akt nochmals bei Frau Higgins.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskartedürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fuudstücke sind dem nächsten Billetabuehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fuudstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
Freitag, den 3. April: 50 . A . Graf Pepi.  Anfang */,8  Uhr. (4 jt)
Samstag , den 4. April:  49 . Ii.  Susannens Geheimnis. — Znm erstenmal:

Der Liebhaber als Arzt.  Anfang  7  Uhr . (4 J6 50 &/ .)
Sonntag, den 5. April:  52 . A . Undine.  Anfang %7  Uhr . (4 ji  50 A .)
Montag, den 6. April:  51 . B . Biel Lärmen um Nichts.  Anfang  7  Uhr. (4 jl )

preise der plätte:
Balkon- Frem - ) I . Abt . 6 Jb . - 9/.  o n„pr, L Abt . 3 Jh.  50  9£ , a \  1 . Abt . 1 Jb.  20  9/.

denloge I II . „ 5 Jb . - 9/.  P °" erre -Logen n 3 Jk  _  ^  4 . Rang Mitte j n . Jk g0  |

Parterre -Frem - l I . „ 4 Jb . — 9/. So )-u  I - 4 Jk — 9/ ^ g ..  L „ - Jb.  8C  djt.
denloge  I  II . „ 3 Jb.  50  9/ . • • n  „  3  Jb . - 9A ' Jta " 9 feeite  i II . „ - Jb.  60  9/ -.

Leaenl Ranqs ! L " 5 Jk  ~  ®  2 <Kana Seite L " 3 /̂5. — 5̂ 2. Rang Stehplatz . . 2 Jb . — 9/
Logen  1.  Jtange j n ^ 4 ^ ^ Jtang «seile n ^ 2 Jk 50 ^ g ^ <g eite  Stehplatz -  Jb.  60  9/.

« - • • -Iii: : 11- | 3. to9TOtt« t;: • üüjtSsSSfSSÖ -' lSS
2. Rang Mitte  J Jf 3 ^ 50  j| j 3 . Rang Seite Tr' " T \ 20 %

Zur Statistik des Großh . Hostheaters.
Die Anzahl der zahlenden Besucher des Hoftheaters ist im Kalenderjahre 1913 um

9043 Personen gegenüber dem Jahre 1912 gestiegen . Die Zunahme der Besucherziffer
in  den letzten zehn Jahren beträgt 39384 Personen. Dienst- und Freiplätze sind dabei
ausgeschlossen.

Der Monat Januar 1914 weist eine um 330 Personen höhere Besucherziffer auf als der
gleichnamige Monat des Jahres 1913.

Bekanntmachungen.

Nachdruck oerboten.
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